
CYBER-
TERROR
tut weh.

Ein Forschungsprojekt des Puppentheaters Zwickau für ein positives 
und zeitgemäßes Bewusstsein im Umgang mit Sozialen Medien.



Das Internet bietet einen öffentlichen Schauplatz für Diskrimi-
nierung, Beleidigung und Bloßstellung. Immer mehr Jugend-
liche verlieren die Kontrolle darüber, was über sie im Internet 
veröffentlicht wird. Das Puppentheater Zwickau plant ein 
ganz neues Stück zum Thema Cybermobbing zu inszenieren. 
Gestaltet mit, was auf unserer Bühne passiert!  
Dafür möchten wir mit den Experten des Alltags ins Gespräch 
kommen, um der Problematik künftig  besser präventiv be-
gegnen zu können.

Unser Angebot:

WAS? Ob eine Unterrichtsstunde oder ein ganzer Projekt- 
 tag - wir gestalten Ihren Unterricht. Schlagen Sie  
 uns einen Termin ab April 2017 vor und wir kommen  
 in der Schule vorbei. 

WIE?      Mit theaterpädagogischen Methoden erforschen  
 wir, was die Schüler am Thema Internet und   
 Cybermobbing beschäftigt und möchten im inter-
 aktiven Austausch erfahren, wie sie sich den Um- 
 gang mit den sozialen Medien in Zukunft vorstellen.

WO?       Im Klassenzimmer oder bei uns im Puppentheater  
 Zwickau.

WER?     Melden Sie sich bei Sylke Tröger unter info@
 puppentheater-zwickau.de oder 0375 2713-290.
 
Das Theaterstück entsteht auf Grundlage unserer gemeinsa-
men Forschung und wird ab Februar 2018 auf der Bühne des 
Puppentheaters zu sehen sein. Jede Klasse, die uns bei dem 
Prozess begleitet, erhält ein Sonderanrecht in unseren 
Vorstellungen!

Wer terrorisiert uns?
Wie abhängig bist du von Sozialen Medien?
Hast du heute schon ein Selfie gepostet?

www.puppentheater-zwickau.de


